
öffentl iche Beka n ntmach ungsatuung zur 1' Änderung dltr-laaung zur Fests*urg geschüEter Landschaftsbestandteile - scäutz desBaumbestandes auf dei Geäief der-Gemeinde KrostiE vom 10.06.1gg6

Aufgrund von $ 4 der Gemeindeordnung fÜr den Freistaat sachs.en (sächsGemo) in der Fassung derBekanntmachuno v^o1]^8 -Yg* 2003 (5achs.GvBl.s.5s r se), oi" iutetzt ori"nirtir.ei 2 des Gesetzes vom 26, Juni2009 (sächscvBl's 323,325)geändertworden, inVerbindun! mii.g22 und g 50 Abs. 1 satz 1 Nr.3 des sächsischenNaturschutzsesetzes 1s-acnsruätscncl in äeii-ä:;r"g ä"iääi.""ntmachung-vom 03 Juri 2007 (sächsGVBr. s 321),daszuletz tdurchArt '17 desGesetzesvomlS.Dezeinoer20l0(sächs.cvärs.saz,aoalgeänder twordenis t ,sowie
$$ 3 Abs' 1 und 2' 22 Abs' 1 und 2, 29 des Bundesnaturscnutzg^Te^tz (BNatschG) vom 29. Juti2009 (BGBt.ts. zs'z),das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 6. oktober 20rx-aBGBr.r.b. r g86,iööoy guano*rt worden ist, hat derGemeinderat Krostitz mit Beschiu ss 1612012 oo* zg.oä.i012'fotgende satzung beschlossen:

Der wortaut des g 1 schutzgegenstand wiro qestricnelrtikel 
t

g 1 schutzgegenstand wird neu einqefüqt 
Artikel2

(1) Der schutz von Gerro-zen ä&äkt sich auf den gesamten Bestand an Bäumen außerhalb des wardes,Hecken' Alleen' einseitige Baumreihen ooer anoJrä iänoschaft"n"rt"notäir" der Gemarkung Krostitz.(2) Vom Schutz ausgenommen sind: 
'rwovrr.,rrbuesrallqlelle

' 1' Bäume und Hecken in Kleingärten,im sinne des $ 1 Abs. 1 des Bundeskieingartengesetzes (BKleingG) vomY 28' Februarl n^u-u.L?ctr rt äibi' das zutetzt ouiJr, Äriir."r r i o"r äJ"-ä", vom r o.september 2006(BGBls'2146,2147) geändert woroen ist, in oeiiäweitigen Fassung, soweit sie nicht vom schutz desBundesnaturschutzgösetzes oder;il";;, ä;;üräi"Jnritt"n 
"*"r1t 

*"räen-. nucn für diese Gehörze trifft dasgenerelle Rodungsverbot im Zeitraum 1. Män- 30. september gemäß s 3g(5) Nr. 2 BNatSchG zu2' Bäume mit einem stammumfang von bis zu einem vtlier, gemessen in äinei stammhöhe von einem Meter,auf mit Gebäuden bebauten Gru'ndstücken lausgenommen sind Aileen und einseitige Baumreihen), soweit sienicht vom Schutz des Bundesnaiurschutzg"r"tä oie," anoerer Rechtsvorschriften erfasst werden,3' obstbäume (ausgenommen sind streuobätwi;*" ilh s 26 Är. ; r,iiläbä"nrrrratschG), Nadergehörze,Pappeln (Populus spe,c'), Birken (Betula rp""jl e";r;eioen 1saiix.p"".llrio abgestorbene Barime auf miiGebäuden bebauten Grundstückön iausgenommen sino i;"i[Äii;;;-u"n!äinseitige Baumreihen), sowe* sienicht vom schutz des Bundesnaturschutzgesetzes oder änderer Recntsväis"nrft"n erfasst werden4' Bäume in Baumschulen und Gärtnereien,-oi" g"*"rniicnen zwecken herangezogen werden,(3) Diese satzung gilt insoweit nicht, als weitärierienoe 6ciutzuorschriften, insüesondere über schutzgbietegemäß den $$ 20 ff'BNatschG, über oesgliitzg eiot-pe nach g so gNätsCiG und g 26 sächs.rujtscnc oenschutzzweck nach $ 2 gewährleisten-uno oen scnffig"n.tand nach Absatz 1 sicherstellen.(4) Diese Satzung ist nichfanzuwenden, soweit über einä eäeintraichtin;ü;;;"ch Absatz 1 geschüLten
$f1"ff}'Sffi[:13ä5ä3;f;*"mö i'".n'oä" ss ,o uno rsäNätscnc in Verbinduns mit gg 8 n

. _ rr worflaut des S 3 (1) verbote wird gestrichen 
Artikel 3

S 3 (1) Verbote wird neu eingefügt 
Artikel4

(1) Die Beseitigung der nach $1 geschützten Gehölze sowie alre Handrungen, die zur Zersörung, Beschädigungoder zu einer wesentlichen Veränderung ihres Aufbaus führen kö";;;:;;'dlräroot"n. Eine wesen,icheVeränderung.des Aufbaus liegt vor, wenn an den nach g 2 geschützt"n C"nÄL"n Handlungen vorgenommenwerden, durch die deren natüiriches Ersch;i";;;;;rd uär.no".t *ird.

g 4 Zulässige Handtung en wird ergänzt 
Artikel S

(1) Erlaubt sind eine ordnungigemäße,Nutzung der Bäume, gestarterische Maßnahm?! zu ihrer EinQriederung indie Bebauung sowie tuae-na-i'm;,'oi" inr"rFilg;;;; Erhattung dienen. Hierzu zähten auchUnterhaltungimaßnahmen zur Heistettung oes iot*;;dig"n Lichtraumprofits über und an straßen unowegen' ordnungsgemäße Pflegemaenanäen;; Ü;;öörz im Rahmän J"iä"*ässerunterhartung sowieunterhartungsmaßnahmen an 6estehenden erektrische"n rreireitungen.(2) Gemäß $ 39 (5) Nr' 2 BNatschG sind oiese scnnittmaßnanmen ganziährig nurzutässig, wenn es sicnausschließlich um schonende Form- und Pflegeschnitie zur Beseitigung des Zuwachses der Bäume handelt -alle darüber hinaus gehenden Maßnahmen si-nd nu," im jeitraum r.i o. 6is zg.z des Forgejahres rechrichstatthaft.

Diese sauuns rritt am Tase nach der öffenuicr-ren B"k"r^,fl:lilr! ," n*0.

Krostitz, den 1 0.05.2012
# n

t ue j
F rauendorf
Bürgermeisterl


